
 

 

 

                                                                    

 

 

 

 

7. Januar 2022 

Sehr geehrte, liebe Eltern,                                                                                                          

 

ich hoffe, dass das neue Jahr für Sie und Ihre Kinder gut begonnen hat.  

Wir wissen nicht, wie sich die Corona-Pandemie entwickeln wird, welche Auswirkungen 

dies auf unser Schulleben haben wird. Blicken wir mit Zuversicht auf die kommenden 

Monate!  

Folgende Informationen möchte ich Ihnen nach unserem aktuellen Planungsstand 

geben:  

 

Wie bereits mitgeteilt, ist für unsere Schule ab dem 10. Januar ein neues Labor für 

die Lollitestungen zuständig (Eurofins Gelsenkirchen - Laborsitz Iserlohn). Mit dem 

angepassten Testverfahren werden von nun an zweimal wöchentlich mit den Pooltests 

für jedes Kind auch zweite, sogenannte Rückstellproben abgegeben. Damit entfällt 

für Sie als Eltern eine Testung zu Hause, falls der Pooltest der Klasse Ihres Kindes 

positiv ausfallen sollte. Das Labor kann bei einem positiven Pooltest direkt auf den 

Einzeltest Ihres Kindes zurückgreifen. Bei einem negativen Pooltest erfolgt keine 

Einzeltestauswertung.  

 

Nach Vorgabe unseres Schulministeriums (Schulmail vom 6. Januar 2022) dürfen 

genesene Schülerinnen und Schüler „in den ersten 8 Wochen nach ihrer Rückkehr aus 

der Isolation nicht am Lolli-Testverfahren teilnehmen. Sie sind deshalb in diesem 

Zeitraum von der Testpflicht in der Schule befreit. Hintergrund für diese Regelung 

ist, dass bei Genesenen eine längere Zeit noch Viruspartikel nachgewiesen werden 

können und in diesen Einzelfällen der hoch sensitive PCR-Test immer noch zu einem 

positiven Pool- und Einzeltest führen kann. Nach Ablauf von acht Wochen nehmen 

auch genesene Schülerinnen und Schüler wieder am Lolli-Testverfahren teil.“  

Wir benötigen für den Zeitpunkt der Entlassung aus einer Isolation jeweils einen 

dokumentierten Nachweis.  

 

Sie erhalten von dem Labor eine direkte Mitteilung, falls der PCR-Coronatest Ihres 

Kindes „positiv“ ausgefallen sein sollte. Bitte prüfen Sie zu den Testtagen Ihres 

Kindes regelmäßig mögliche Nachrichten. Positive Befunde werden bis spätestens 

6:00 Uhr des Folgetages mitgeteilt. Bei einem positiven Einzelbefund darf Ihr 

Kind nicht zur Schule kommen.  



 

 

Am Montag, 10. Januar, werden alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 1-4 

unabhängig von ihrem Immunisierungsstatus mit dem PCR-Lolliverfahren getestet. 

Dies bedeutet, dass sowohl immunisierte (geimpfte und genesene) als auch nicht 

immunisierte Schülerinnen und Schüler an den Testungen teilnehmen müssen. Am 11. 

Januar erfolgt keine Testung. Am 12. Januar werden die Klassen 3 und 4 getestet, am 

13. Januar werden die Klassen 1 und 2 getestet. 

 

Da die Ergebnisse der Lollitestungen nicht unmittelbar vorliegen, hat der Schulträger 

uns für Montag, 10. Januar, zusätzliche Antigen-Selbsttests zur Verfügung gestellt.  

Diese dienen dazu, unerkannte Corona-Infektionen bereits am ersten Schultag 

möglichst zeitnah zu erfassen. 

Die Stadt bittet Sie als Eltern darum, im Sinne der Sicherheit Ihr Kind an dieser 

zusätzlichen Selbsttestung teilnehmen zu lassen. 

 

Ab dem 17. Januar beginnt der reguläre Lolli-Testrhythmus:  

montags und mittwochs: Klassen 3 und 4,  

dienstags und donnerstags: Klassen 1 und 2. 

 

----- 

 

 

Die Kinder der dritten und vierten Jahrgangsklassen erhalten in der Woche vom 24. 

bis 28. Januar Halbjahreszeugnisse. Die Klassenlehrkräfte stehen Ihnen nach 

Absprache für Beratungsgespräche zur Verfügung.  

Bei Bedarf erhalten Kinder ab der 2. Jahrgangsklasse auch Lern- und 

Förderempfehlungen. 

Am 28. Januar endet der Unterricht für alle Schüler/innen nach der 3. 

Schulstunde um 10.45 Uhr. (Für unsere OGS-Schüler/innen ist selbstverständlich 

die Betreuung gewährleistet.) 

 

Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten sind wichtige 

Schlüsselqualifikationen für ein erfolgreiches lebenslanges Lernen. Sie erhalten 

deshalb in unseren Richtlinien und Lehrplänen eine besondere Wertschätzung. Wir 

möchten auch in diesem Schuljahr mit unseren Schülerinnen und Schülern diese 

Lernkompetenzen wieder in besonderer Weise üben und fördern:  

Für die Woche vom 7. bis 11. Februar haben wir in jeder Klasse jeweils täglich in 

der 3. und 4. Unterrichtsstunde ein solches „Methodentraining“ zum Thema „Das 

Lernen lernen“ vorgesehen.  

In der 1. und 2. Unterrichtsstunde erfolgt in dieser Woche der Kernunterricht in den 

Fächern Mathematik und Deutsch. In der 5. und 6. Stunde findet Unterricht nach 

dem regulären Stundenplan statt. 

 

 



 

 

Für Dienstag, den 15. Februar ist ein ganztägiger schulinterner pädagogischer Tag 

für das Lehrerkollegium zur Unterrichtsentwicklung geplant. (Überarbeitung unserer 

schuleigenen fachlichen Arbeitspläne nach den neuen Lehrplanvorgaben des Landes 

NRW). Es findet kein Unterricht statt. Die regulären Betreuungsangebote OGS und 

ÜMI sowie der Jekits-Unterricht finden jedoch statt. Sie erhalten hierzu zu 

gegebener Zeit noch nähere Informationen. 

 

Am 28. Februar („Rosenmontag“), am 27. Mai und am 17. Juni ist jeweils 

unterrichtsfrei (flexible Ferientage). Auch die OGS ist an diesen Tagen 

geschlossen. 

 

Für die Klassen 1 - 3 finden in der Woche vom 28. März bis 1. April 

Elternsprechtage statt. Nähere Informationen erhalten Sie durch unsere 

Klassenlehrkräfte.   

 

Für die Zeit vom 25. April bis zum 1. Mai ist unser Zirkusprojekt geplant. Wir 

hoffen sehr, dass wir dieses Projekt wie auch die anderen pädagogischen 

Planungsvorhaben pandemiebedingt sicher durchführen können! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen 

 

 

Dr. A. Pfeifer, Rektorin 

 


